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Seifen 
Pflegeanleitung 

 

Holz ist wie ein Schwamm: Es saugt Flüssigkeit auf und gibt diese wieder ab. Um dem Holz 

einen natürlichen Schutz zu geben, kann das Holzobjekt geseift werden. Seifen, eine Spezialität 

unserer Schreinerei.  

Nach und nach kann durch das Nachseifen die Oberfläche wieder aufgefrischt werden. Dazu 

folgende Anleitung. 

 

Material 

Das benötigte Material für das Seifen erhalten Sie bei uns in der Schreinerei. 

 

 

1 
Abdecken 

Als erstes sollte um das Objekt, welches geseift werden sollte, alles gut abgedeckt 

werden, sodass keine ungewollten Flecken auf anderen Gegenständen entstehen. 

 

 

2 

Auftragen der Seife 

Nun kann die Seife aufgetragen werden. Die Seife sollte 

gleichmässig, satt aufgetragen werden. Dabei ist oft gut 

ersichtlich, dass das Holz nicht an allen Stellen gleich viel 

Seife aufnimmt. An den Stellen, an denen die Seife 

schnell eindringt, darf ruhig noch mehr Seife aufgetragen 

werden. 

Die Seife trägt man am einfachsten mit einem Schwamm 

auf. 
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3 

Einreiben der Seife 

Nun kann mit dem Scotch-Bride oder mit der grünen Seite 

eines Schwammes die Seife in das Holz „eingerieben“ 

werden. Dazu fährt man mit der Hand und mit dem Scotch-

Bride den Fasern des Holzes nach. Dabei darf nicht gegen 

die Fasern gefahren werden, da dies Kratzer zur Folge hat. 

 

Anschliessend sollte man die Seife noch 10 Minuten ins Holz 

einziehen lassen. 
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Abputzen / Trocknen des Holzes 

Nun kann das Holz abgetrocknet werden. Dazu können 

zum Beispiel alte Lappen oder alte Hemden verwendet 

werden, welche danach entsorgt werden können.  

Hier ist wichtig, dass es nirgends mehr eine grosse 

Seifenansammlung hat, poliert werden muss das Holz 

aber nicht. 
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Trocken 

Nun sollte die feuchte Holzoberfläche abtrocknen, bevor diese wieder 

beansprucht wird. 

 

 

 

 

 


